
Liebe Tierfreundinnen und Tierfreunde,



in den letzten Monaten haben wir bei unserer
Tierschutzarbeit mit einer zusätzlichen

Herausforderung zu kämpfen. In der Türkei,
Bulgarien, Griechenland, Italien und allen anderen

Ländern, in denen wir Tierschutzprojekte
unterstützen, stoßen unsere Projektpartner

vermehrt auf ausgesetzte Haustiere, oft auch
Rassetiere. Kranke, verletzte und trächtige Tiere
tauchen in Straßengruppen auf oder werden vor

Tierheimen ausgesetzt gefunden. Diese Tiere sind
zutraulich und menschenbezogen und es ist

offensichtlich, dass sie von ihren früheren Besitzern
einer ungewissen Zukunft überlassen wurden.

Meistens geschieht dies wohl aus Kostengründen,
da die Inflation und die angespannte wirtschaftliche
Lage vielen Menschen zu schaffen machen und sie
sich die Versorgung und tierärztliche Behandlung
ihrer Tiere nicht mehr leisten können. Manchmal

werden die Tiere aber auch aus reiner
Verantwortungslosigkeit und Achtlosigkeit auf die

Straße gesetzt.
 

Hier dürfen wir nicht wegsehen! Wir übernehmen
für jedes Tier, das wir finden, die Verantwortung

und kümmern uns so weit es in unserer Macht steht.
Für unsere Partner in den Tierschutzprojekten ist

das oft ein großer zusätzlicher Zeitaufwand und die
Behandlung schwer verletzter und erkrankter Tiere

ist sehr teuer.



Wir brauchen Ihre Unterstützung um die Versorgung
und tierärztliche Behandlung von Straßentieren und

ausgesetzten Haustieren finanzieren zu können.
Bitte sehen auch Sie nicht weg und helfen Sie!



Ihr Team der Tierhilfe Süden e.V.




wurde Mitte Januar 2023 mit knapp drei Monaten
und einem gebrochen Beinchen vor dem Tierheim

in Gazipasa ausgesetzt. Dort wurde er sofort
medizinisch versorgt und aufgepäppelt. Apollo

wurde mehrfach operiert, mittlerweile ist er wieder
vollkommen genesen. Er ist ein sehr lieber und
verspielter Hund und versteht sich bestens mit

anderen Hunden. 
Apollo sucht nun nach einem Fürimmerzuhause.



Wollen Sie uns bei der Finanzierung von Apollos

Operationskosten unterstützen? 



Spendenkonto:
Sparda-Bank München

IBAN DE97 7009 0500 0002 6269 00
BIC: GENODEF 1S04






ApolloCipria

In einer Straßengruppe von Katzen in der Nähe von
Rom fanden Tierschützer kurz vor Ostern eine

kleine, hochträchtige Katze. Sie war selbst noch
fast ein Kitten, maximal sieben Monate alt. Da sie
sofort sehr zutraulich war, ist davon auszugehen,
dass sie ein Zuhause hatte und herzlos ausgesetzt

wurde, vermutlich weil sie trächtig war. Cipria
wurde sofort vom Tierarzt untersucht und auf einer

Pflegestelle untergebracht. Vier Tage später
brachte die zierliche Katze in einer anstrengenden
Geburt sechs gesunde Kätzchen zur Welt, die jetzt

in einer geschützten Umgebung aufwachsen
dürfen.

Sobald Ciprias Babys alt genug sind, werden wir
liebevolle Familien für sie und Cipria suchen, wo sie
für immer bleiben und ihr Leben genießen dürfen.




München, im April 2023



Herausgeber:   Tierhilfe Süden e.V.
                              Hofangerstraße 82
                              81735 München

Vorstand:           Petra Gilgert
                              Andrea Albrecht

Telefon:              089-397722 
E-Mail:                 post@tierhilfe-sueden.de
Homepage:        www.tierhilfe-sueden.com
Facebook:          tierhilfe.sueden
Instagram:         tierhilfe_sueden



Wir sind wegen Förderung des Tierschutzes nach dem letzten uns
zugegangenen Freistellungsbescheids des Finanzamtes München

für Körperschaften als gemeinnützig anerkannt: 
St.Nr. 143/222/80611




Tierhilfe Süden e.V.
Wir kümmern uns um Straßentiere

Helfen Sie uns zu helfen

Spendenkonto:
Sparda-Bank München
IBAN DE97 7009 0500 0002 6269 00
BIC: GENODEF 1S04

Paypal: post@tierhilfe-sueden.de



Welpen in Trikala

Im vergangenen Dezember wurden vor dem
Shelter von Kostas Pappas in Trikala neun Welpen
ausgesetzt und einer Zukunft überlassen, in der sie
ohne menschliche Hilfe nicht überlebt hätten. Die
Kleinen waren damals ungefähr sechs Wochen alt
und hätten dringend noch ihre Mutter benötigt.

Zudem litten sie unter Parasiten und Krätze.
Kostas und die Veterinärin Evgenia nahmen sich

der Welpen an, behandelten ihre Krankheiten und
impften sie. Mittlerweile sind alle gesund und drei
der Welpen aus dem Wurf haben bereits ein neues

Zuhause gefunden.



„Das Mitgefühl mit allen Geschöpfen ist es, 
was Menschen erst wirklich 

zu Menschen macht.“ 
Albert Schweitzer

Wenn Sie einem Tier ein Fürimmerzuhause 
geben möchten, freuen wir uns über Ihre

 Kontaktaufnahme per Email an 
post@tierhilfe-sueden.de

Die Welpen kurz nach Ihrer Ankunft

Glücklich im neuen Zuhause


